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Die Majeſtätsprozeſſe

Der unbegreifliche politiſche Fehler der mit der
von Majeſtätsbeleidigungsprozeſſen gegen eine Reihe von Zei
tungen begangen worden iſt zeigt ſeine böſen Wirkungen ſchon

heute und ganz unmittelbar x etUnſere Stahtsmanner und Miniſter beides iſt ja nicht
immer dasſelbe mögen 63 einmal die Haltung faſt der ge
ſammten Preſſe ſeit der Erhebung der Anklagen näher anſehen
und wenn ſie die Kritik von heute mit der vergleichen die an
die letzte Kaiſerrede anknüpfte dann müßten ſie konſequenter
weiſe ſagen dies Heute gefällt uns noch weniger als das
Geſtern An die Stelle freimüthiger und nach Form und Jn
halt klarer und offener Worte iſt ſchnell genug die Kunſt ge
treten in formal unangreifbaren Wendungen dasſelbe auszu
drücken das vorher deutlicher geſagt worden war Dieſe g
Kunſt aber die jeder gewandte Schriftſteller ohne weiteres hatS es mit ſich daß etwas Heimliches Verſtecktes gefähr
lich Andentendes und Schillerndes in die Preſſe kommt Die

unvermeidliche Folge davon iſt daß alle Aeußerungen der öffent
lichen Meinung jenen ungewiſſen s erhalten wie ihn die
Tageslitteratur in Ländern mit ſtrammer Zenſur zu haben
pflegt Es müßte Einer ganz wunderbar organiſirt ſein wenn
er dieſen Zuſtand der öffentlichen Kritik als einen befriedigen
den anſehen ſollte Höchſtens ein Militär der nicht davon
laſſen kann die beſonderen Bedingungen des militäriſchen Be
fehlens und Gehorchens auch ins praktiſche Leben hinüberzu
nehmen höchſtens ein ſolcher könnte ſeine Freude daran haben
daß die Preſſe plötzlich unter ein moraliſches Maulkorbgeſetz
geſtellt erſcheint

Aber die Genugthuung wird ſofort vergällt werden müſſen
durch die Wahrnehmung daß die Zeitungen Mittel und Wege
haben um dem Zwange zu widerſtehen Dies iſt keine Willkür
unſerer Publiziſtik die ſich ſo aber auch anders entſcheiden
könnte ſondern ſie muß einfach thun was ihres Amtes iſt
ob es gefällt oder mißfällt und ſie muß es weil ſie die
öffentliche Meinung nicht macht ſondern weil fie
ihr Ausdruck iſt Würde z in der Nation bis in alle
Breiten und Tiefen hinab die Stimmung ſtärkſter Erregung
herrſchen ſo ſollte es der Preſſe wahrhaftig ſchwer werden
eine ſolche Erregung zu erzeugen ſofern es ihr übe haupt ein

fallen könnte ein derartiges nutzloſes Unternehmen zu be
innen Die Erregung verlangt nun einmal nach Wort und
rm und wenn es auf geragdem Wege nicht len ſo ge
icht es hinten herum Sagt das ältniß unſeren

Niniſtern nicht zu ſo ſteht es in ihrer Macht eine Aenderung
eintreten zu laſſen Sie brauchten nur die ſchwere Sorge zu
beſchwichtigen daß genexelle Verfügungen getroffen worden
ſein könnten die die Preſſerin wichtigen Beziehungen mundtot
machen müßten So lange dieſe Sorge beſteht und ſo lange

Ereigniſſe ſtattfinden die wie die Majeſtätsbeleidigungsprozeſſe
a Befürchtung begründet genug erſcheinen laſſen ſo lange
auch wird ein Zuſtand dauern bei welchem die Regierung nie
mals auf einen Erfolg rechnen könnte ſei es auch nur auf den
vergänglichen eines einzigen Tages

Es giebt für eine Regierung überhaupt keine Möglichkeit
die freie Meinungsäußerung zu unterdrücken Sogar unter

der c Knute finden Stimmung und Wollen Denken
und Fuühlen der ruſſiſchen Bevölkerung bis in den extremſten
Radikalismus hinein den angemeſſenen Ausdruck durch die
Pr Wird ein Blatt beſten int ſo wandert es heim
lich von Hand zu Hand Wird ein Blatt ganz unterdrückt

ſo entſteht an ſeiner Stelle ein anderes Und ſelbſt wenn die
ganze unbequeme Preſſe von einem Pobedonoszew und ſeinen
Handlangern vernichtet werden könnte ſo wäre darum noch
nie die mächtige Wirkung des geſprochenen Wortes
odtgeſchlagenGaoiß haben wir in Deutſchland keine ruſſiſchen Zuſtände

aber bei ſolchen Vergleichungen hat man doch wohl das ver
ſchiedene Kulturniveau mit in Anſchlag zu bringen und wasim Zarenreiche die gröbſte Deutlichkeit Piben muß um zu

wirken das kann bei uns dieſelben fatalen Folgen haben Zwenn
es den milderen Sitten und eng entſprechend ge
mildert auftritt Wir ſind feinfühliger und darum wünſchen
wir ſo behandelt zu werden wie es uns gebührt Auch ein
wenig Rückſicht auf unſere Nerven wäre s am Platze
An manchen hervorragenden Stellen iſt es Mode Perren
ſich über die allgemeine Nervoſität des e Volkes auf
zuhalten Statt deſſen ſollte lieber dafür geſorgt werden da
das Uebel mit ſeinen Urſachen verſchwinde wozu freili
Drangſalirungen der öffentlichen Meinung in der Form von
Preßprozeſſen am wenigſten beitragen werden

Es iſt nicht nöthig wieder und wieder zu ſagen was bereits
alle Welt weiß und was diejenigen die es nicht klar wiſſ
wenigſtens empfinden nämlich dies die Preßkritik tritt dem
Kaiſer in dem Maße perſön a er in welchem die

er iwohlthätigen Puffer beſeitigt w ie die Verfaſſung zwiſchenden Träger der Krone und das Volk en e V
haben abgeſehen von vereinzelten Rohheiten die nicht in das

politiſche Gebiet gehören m r r ſeitvielen Jahrzehnten nicht et Kaiſer Wilhelm J und Koiſer
Friedrich haben durch ſolche Prozeſſe niß eſchützt zu werdenbrauchen Die traurige Epiſode der e eſſe nach
dem Nobhilingſchen Attentat nehmen wir mit Bedacht hierbei
aus Es war das damals eine Epidemie kleinlicher Ver
folgungsfucht und mehr noch gehäſſiger Denunziationswuth
eine Krankheit von der Zeitungen unſeres Wiſſens gar nicht
ſondern nur Private betroffen wurden Auf die kriti

als
den erſcheint in deren Rahmen das Verhä

hier uns an So darf nochmals geſagt werden Mafeſtätsu ſind eine Neuerung die t böſe n
s Ve verzum oberſten Machthaber in Reich und t
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Morgen Ansgabe
werden die Spalkzeile oder deren Raum0 mit 20 üg ſolche es lle mit
15 Pfg et und in der
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenommen

r Reklamen die Zeile 60 PfgJ Erſcheint zweimal täglich mit Aus6 nahme der Sonn und Feiertage

verſchoben worden iſt Die unerquicklichen Folgen würden
ſofort ein Ende nehmen wenn wieder wie es vorher war und
niemals anders ſein ſollte die volle Verantwortung der Mi
niſter den Kaiſer deckte und wenn ſo die Preſſe der wahrlich
nicht gern übernommenen Verpflichtung ledig würde auf direkte
Kundgebungen des Kaiſers in direkter Weiſe zu antworten

Es wäre unſeres Erachtens die Aufgabe des Reichstags
oder des Abgeordnetenhauſes den Reichskanzler hier oder den
Juſtizminiſter dort zu befragen ob die
gehen einzelner Staalsanwälte gegen eine Re

Wir können uns vorſtellen obwohl darin ein
von Wohlwollen gegen die

erung ſteckt aber immerhin wir können uns vorſtellen
skanzler wie ſeinem Kollegen

zu ſtark mißfällt daß es als Störung der ohnehin nicht auf
hu verlaufenden Politik des jetzigen Syſtems em

pfunden wird Vielleicht wäre es hierna
ar nicht ſo unangenehm ſich über dieſe
rozeſſe öffentlich zu äußern
Jn andern parlamentariſchen Ländern würde eine derartige

Anfrage bei ähnlicher Sachlage längſt gekommen ſein aber
indem wir dies ſchreiben wird uns auch ſofort die Unmöglich
keit der dabei gemachten Vorausſetzung klar in keinem parla
mentariſch regierten Lande weder in England noch in Frank
reich noch in Jtalien wären Majeſtätsprozeſſe gleich den jetzt
bei uns erhobenen auch nur denkbar

Deutſches Reich
Der Kaiſer iſt durch eine leichte

Erkältung genöthigt das Beit zu hüten und hat daher keine
Vorträge entgegengenommen Geſtern empfing der Kaiſer den
Erbprinzen von Meiningen und unternahm mit der Kaiſerin

Am Abend fand bei den Majeſtäten eine
el ſtatt zu welcher die Kaiſerin Friedrich

der Erbgroßherzo
der Erbprinz und

ren Bei der zu Ehren d
iſers Alexander von Rußland im

königlichen Schloſſe heute ſtattgehabten Frühſtückstafel wurde der
Kaiſer durch den Prinzen Friedrich Leopold vertreten i
Kaiſerin beſuchte heute vormittag die Diokoniſſen
Bethanien Die Kaiſ

ierung das Vor
he von Zeitungen

politiſch billige
vermuthlich unverdientes Ma

das Vorgefallene dem Rei

dem Grafen Eaprivi
ajeſtätsbeleidigungs

Berlin 10 März

eine Spazierfahrt
engere Familienta
und Prinzeſſin M
großherzogin von Baden un
von Meiningen erſchienen
geſtrigen Geburtstages des

und die Erb
Erbprinzeſſin

Friedrich wohnte heute vor
mittag in Steglitz dem Stiftungsfeſte des FriedrichsStiftes bei

Berlin 10 März Nach dem mittags 12 Uhr in Darmſtadt
ausgegebenen Bulletin war in dem Befinden des Groß
herzogs eine geringe Beſſerung eingetreten Die Trübung
des Bewußtſeins ſowie die Athemnoth und das Schlucken hatten

Jm übrigen war der Zuſtand un
Profeſſor Kußmaul welcher das Bulletin mit unter

Nach dem um 6 Uhr abends

unverkennbar abgenommen
verändert
zeichnet hatte iſt wieder abgereiſt
ausgegebenen Bulletin war in dem Befinden eine weſentliche
Aenderung nicht eingetreten

Berlin 10 März Nach einer Drahtmeldung aus Liſſabon
hat der König von Portugal heute den neu ernannten deutſchen
Geſandten Bray empfangenglaubigungsſchreiben überreichte

Berlin 10 März Zur dritten Etatsberathung des Reich 8
rnswalde eine Reſolution eingebracht wonach

at unter die allgemeinen Fonds eine Summe ein
Stipendien und Unterſtützungen für

talentvolle Künſtler und zur Förderung der monu
mentalen Malerei und Plaſtik

tags hat Meyer
im nächſten
zuſtellen ſei

Berlin 10 März Jn der heutigen Sitzun
Kommiſſion des Abgeordnetenhau
dene Petitionen katholiſcher Geiſtlicher aus Rheinland zur
Verhandlung welche mehr oder weniger dieſelben Anträge ent
hielten Es handelt ſich dabei erſtens um den Vorſitz des

ind d es wurd e Tgemeinden und es wurde hierüber Uebergang zur Tagesordnung beſchloſſen nachdem die Staatsregierun i n
treter hatte erklären laſſen daß noch in die
Abgeordnetenhauſe eine Geſetzesvorlage zugehe

Sinne der Petenten
des Kirchenvermö Hefe n en n a inrchenvermögen vom re und zwar in demSinne daß zu Gunſten den
tretung aufgehoben beziehu

uſtimmung des
alls dem Plenum U

fehlen Ein weiteres Peti wegen
alters der katholiſchen Geiſtlichen wurde der Budgetlommiſſion
überwieſen

Die Nordd Allgem
offiziös gekennzeichneten that
Ztg Aufnahme in der konſtatirt wird daß bei der Einleitun
eines ſtrafrechtlichen Verfahrens wegen Majeſtätsbelei

ung gegen die Köln Ztg der im vorliegenden
e ex officio und keineswegs auf Anweiſun

miniſters ſeines Amtes waltende öffentliche Ankläger
einmal zum Einſchreiten ſich bewogen fühlt

demſelben Artikel wird die pariſer Meldung der
dort werde das Vorgehen der Köln
ſchen Blättern ſo au
verfolgung in Deutſ
Kritik vernichtet werden ſolle als eine
hauptung bezeichnet Der Eindruck den

agen vier Anklagen wegen Majeſt

h eher a z m e erand hervorgerufen hat ſolche angebliche Berichtigungen nicht abgeſchwächt
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Berechnung des Dienſt
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Staaten beſtehe nicht Die materiellen und wirthſchaftlie den Orient u W
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eheuerliche Be
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Anzeigen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel n
nicht geſtattet

rz 1892erhoben werden wegen einer in einem öffentlichen Vortrage
geübten Kritik an der Kaiſerrede

Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes hat eſternwie ſchon kurz telegraphiſch erwähnt mit allen Jegen
5 Stimmen Freifinn ige und ein Theil der National
liberalen 10 Millionen M als einmaligen Zuſchuß zum
Neubau des Domes in Berlin und einer Gruft für
das preußiſche Königs haus bewilligt Bauherr ſoll
nicht der Staat ſein ſondern die von dem Kaiſer beſtimmte
ausführende Baubehörde Eigenthümerin werde die Oberpfarr
und Domkirche eine Korporation die vom Domko S

vertreten wird ſein Nachdem das Centrum beſchloſſen
einſtimmig die Forderung zu bewilligen obgleich es im Vox
jahre nur 7 Mill zu geben gewillt war konnte das Ergebniß
der Verhandlungen nicht zweifelhaft ſein Wenn die 10 Mill
nicht e ſind ſo werden alle Vorbehalte und Reſo
lutionen nicht verhindern daß der Laudkag von neuem in
Anſpruch genommen wird Deshalb und aus Rückſicht auf
die gegenwärtige Finanzlage die bekanntlich dringliche Auf
wendungen unmöglich macht erfolgt die Ablehnung durch die
bezeichneten Liberalen

Der Bundesrath hat geſtern den Geſetzentwurf zum
Schutze der Brieftauben und über den Brieftaubenverkehr
im e den Geſetzentwurf wegen Aenderung des Geſetzent
wurfs ü
ſowie den Nachtrag zum ReichshaushaltsEtat für 1892/93Erhöhung der Mitel
den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen und dem Ausſchußbe
richt über den Entwurf eines Checkgeſetzes zugeſtimmt

den Unterſtützungswohnſitz vom 6 Juni 1870

für die Ausſtellung in Chicage

Der deutſche Landwirthſchaftsrath nahm geſtern
Reſolutionen betreffend Maßnahmen gegen Mißbräuche der
Spekulation im Getreidetermingeſchäft an

Der Ausſchuß der preußiſchen Aerztekammern iſt in
Berlin zuſammengetreten um ſich mit dem vom Kultusminiſter
eingeforderten Gutachten über die Erweiterung der Disci
plinarbefugniſſe der Aerztekammern zu beſchäftigen
Mit allen gegen eine Stimme wurde der Beſchluß gefäßt
die Erweiterung der Diseiplinarbefügniſſe als nothwendig
änzuerkennen

Der Kölniſchen Volks Zeitung zu finden am 13 d M
im Ruhrrevier große Verſammlungen der Berg
leute zwecks Erörkerung der gegenwärtigen Lage ſtatt Die
Führer hätten beſchloſſen für die bevorſtehenden Knapp
fchaftswahlen eine umfaſſende Agitation ins Werk zu ſetzen

Der Verbandsvorſtand Schröder in Bochum fordert in
einem Aufrufe an die deutſchen Bergleute dieſe auf die Aus
ſtändigen in England zu unterſtützen und zwar da
durch daß Arbeit in Ueberſchichten verweigert werde
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Brauuſchweig 10 März Der Peſige konſervative
Verein hat eine Petition an das herzogl Staatsminiſterium
gerichtet mit dem Erſuchen an allen Sonn und Feſttagen
möge der Pferdebahnbetrieb bis mittags 12 Uhr gänzlich
unterſagt werden Natürlich hat das Miniſterium die tion
ablehnend beantwortet

Schleswig 10 März Der Provinzial Landtag für die
Provinz SchleswigHolſtein hat die Land gemeinde Ordnung
mit allen gegen 2 Stimmen angenommen und iſt durch den
Oberpräſidenten v Steinmann geſchloſſen worden

2

Ausland
Oeſterre Ungarn Budapeſt 10 März Bei der

heute fortgeſetzten Adreßdebatte im Abgeordnetenhauſe er
klärte Miniſterpräſident Graf Szaparhy die geſtrige Rededes Abg Grafen Apponyi mache den Eindruck als whre die

Nationalpartei aus den Wahlen ſiegreich e
während die Thatſachen das Gegentheil bewieſen Das

ergebniß zage daß die große Mehrheit im Lande für die
n er s des Ausgleichs von 1867 und ſür die
ahlreform entſchieden habe Die Nation habe die Leilung

der äft in die Hände der Regieru 337Geſchäfte wi in die er arung

Die Regierung werde ihre Pflicht erfüllen LebhafterJm weheren Verlaufe ſeiner er erklärte Gr Miniſt

dent das Bündniß Ungarns mit Oeſterreich ſei beiden Theilen
erfprießlich Ein Unterſchied in der politiſchen iſgr

Jutereſſen möchten Ungarn au
t Jt den Beſte et haſnte Betſcinfer en Zuſammengehen

Frankreich Paris 10 März Der Senatdie Berathung der Vorlage über die Einrichtung der iti

verſitäten welche in Paris und einigen Provinzialſtädten
gern werden ſollen

Die Deputirtenkammer nahm den von dem Ab
neten Dreyfus geſtellten Antrag an nach welchem der 22 Sep
tember d J als bundertjähriger Gedenktag der Proklamider Republik gefeiert wer ſoll Der Minſterpraſtrent
Loubet legte den Budgetentwurf für 1893 vor Der
Abg Reinach beantragte daß ein Miniſterium für die
Kolonien geſchaffen werde und verlangte für diefen Antrag
die Dringlichkeit Loubet erklärte das Kabinet werde die
r d r ium en befolgte Kolonialpolitik rtetzen en Antrag Reinach prüfen welcher einer ernſteErwägung bedürfe Sie beantragte Dringlichkeit des

c wurde m elehnt,
aris März tein Dekret durch welches die e e

verurtheilten Droſchkenkutſcher begnadigt werden
Genexalprokuxator de Beaurepaire hat eine Verle um

a



b en das rnal Jntranſigeant ange Staates der von Kunſt und Wiſſenſchaft Man ging ültlg unterſtützungspflichtigen Ortsarmen Verbande nach ArtikelEl eng an ſertüt iſt ein We dem Von veröffent damals raſch e und ſo liegt jetzt ſie beſchreibende La 7 31a des Geſehes vom 11 Juli 1891 zu erſtattenden Koſten
lichter Artikel in welchem de Beaurepaire der Rechtsverweigerung rung der Bau und Kunſidenkmäler von 60 Kreiſen zum Theil wir
beſchuldigt wird n muſtergiltigen Arbeiten vor ohne daß dadurch erhebliche r Kinder bis zum vollendeten 14 Lebensjahre auf

10 Mä 3 Koſten entſtanden wären Vielmehr erwies auch hier daß 60 Pfennig pro Tag und Kopf
Großbritanuien London 10 r nfolge des der deutſche Gelehrte in der uneigennützigen Mithilfe an vater b für alle übrigen Perſonen auf 1 M pro Tag und Kopf

drohenden Ausſtandes der Kohlenarbeiter die ländiſchen monnmentalen Werken ſeine Aufgabe ſieht Jetzt tritt feſgeſegt
tzer der Clevelander Hütten angefangen die Hochöfen aus nach 16 Jebren eine ähnliche Frage an den Landtag heran die erden mit Privat Anſtalten niedrigere Sätze vereinbark ſolöſchen Man erwartet daß bis Sonnabend von 83 OefenFrage wie ſind die ſichtbaren Nachweiſe unſerer Gachdie und kommen de h
außer Betrieb geſetzt ſein würden Die ſchottiſchen Bergangenheit zu ſchüthen und zu erhalten Deeſe ZFagee iſt s 3 Die Beſtimmungen dieſes Reglements kommen nur in

Berglente mit Ausnahme derjenigen von Sterlingfhire wichtiger als es anfangs ſcheinen mag Die t des ſoweit zur Anwendung als nicht etwa die für die Unter
dreißigjährigen Krieges und der franzöſiſchen Revolution bringung von Geiſteskranken Jdioten Evpileptiſchen Taub

haben beſchloſſen von einer allgemeinen Einſtellung des Bet haben die deutſche Volksſeele gelrübt und eine Richtung ſtummen oder Blinden erlaſſenen oder noch zu erlaſſenden
triebes abzuſehen ſtatt deſſen aber die Arbeit auf 5 Tage großgezogen welche aus der Umgeſtaltung des Geſchichtlichen SpecialReglements abweichende Vorſchriften enthaltenin der Woche zu beſchränken bie Dofſanng an die Zukunft knüpft um dieſem Unheil 8 4 Da gegenwärtige Reglement tritt mit dem 1 April

h London 9 März Die irrige für den Beſuch zu ſteuern an dem die Jetztzeit leidet in dem auch das 1853 in Kraft
n der Königin auf dem Feſtlande ſind jetzt endgiltig feſt Zerrbild der Sozialdemokratie beſteht muß man 10 Die t r betreffend Abänderungen
41 v worden Die Königin und rig e eatrice werden zur eigenen Beſſerung und um das Heil der Nachtommen r der Reglements für die Provinzial Jrren anſtalten

e

h nnerstag vormittag um 10 Uhr Schloß Windſor verlaſſen gründen überall wo es möglich iſt den Hebel anſetzen Nietleben und Altſcherbitz wird mill den Abänderungs Vorn und ſich mit einem Sonterzuge der South Weſtern Bahn nach wich iſt es hierbei die Denkmäler die als ſichtbare Zeichen hege der Anſtalts miſſen angenommen

i ortsmöuth begeben wo die kgl Yacht Viktoria u Albert der der Vergangenheit übrig geblieben ſind und die uns Beweis Schluß der Sitzung nachmittags 2 Uhr 25 Min
h rrſchaften harrt Die Fahrt über den Kanal nach Cher geben für das Denken und Fühlen für Freude und Noth der Nächſte Sitzung Freitag 11 März vormittags 11 Uhr

Tun g r Wer re ſich geh r e grfab ten zu ſchützen e zu ſenre u re gen rh eotille von Luſtſchiffen der Mac r Königin das Geleit geben ſich verſtehen lernen muß den Zuſammenhang mit den Vorfahren cJe Herrſchaften werden den 17 März in Hydres herſtellen und einſehen daß eine geſunde Entwickelung nur eine Wiſſenſchaft Kuuſt Litteratur
eintreffen und ſofort nach dem Hotel Coſtebelle fahren Die organiſche Kin kann Die Denkmalspflege iſt ebenſo eine Forde Dresden 10 März abends Orig Telegr Felix

h Königin gedenkt etwa einen Monat im Auslande zu verleben rung der Pietät und ein Anſpruch der Wiſſenſchaft wie eine Draeſeke s dreiaktige Oper Herrat wurde bei ihrer heutigen
Jtalien Nom 10 März Von der Oppoſion wurde Forderung der Staatsklugheit Die modernen Staaten ſind Erſtaufführung im königl Hoftheater enthuſiaſtiſch aufgenommien

ſämmtlich auf der Grundlage der Vaterlandsliebe aufgebaut und s e d Fritz wi iltiin der Deputirtenkammer eine Tagesordnung eingebracht Kieſe beruht auf der Heimathsliebe welche wiederum nur dann am wer Venlhher Se r
welche die Einſtellung gewiſſer aus der Anwendung des Ge hei uns gedei kam we die Zen r Bl t eſetzes betreffend die Redullion der Präturen herrührender Kindheit S 7 ßieiben Indem hledner ler S gen u Oper rei
Beträge in das Budget behufs Verbeſſerung der Verhält auf die Vorgeſchichte der Organiſation der Denkmalspflege am 12 zur Aufführung

i niſſe des Richterſtandes verlangt Zanardelli unter eingept z die Thätigreit des erſten Landestonſervators von er littergriſche Nachlaß J mermanns iſt von derſtützte dieſe r e Der Juſtizminiſter vertheidigte Ouaſt würdigt erwähnt er wie ſich der Geſamintverein der Tochter des Dichters Fran Geffen dem Goethe Schiller
n die in dem Budget des Juſtizminiſterinms vorgenommenen deutſchen Geſchichtsvereine fort und fort mit dieſer Frage be Archiv in Wei Geſchenk cht und durch den Bion J d ſchäftigt hat und wie ſich die Regierung in ihrem Organiſations rchiv in Weimar zum Geſchenk gemach wen urch den Bioen welche mit dem erwähnten Geſetze nichts zu entwurfe ganz an die Vorſchläge dieſer Geſchihtsverekne anlehnt gang Jmmermanns Dr Felln r überbracht worden Der

ſchaffen hätten Die Kammer genehmigte e Bud Die Kommiſſion wird die doppelte Aufgabe der thatſächlichen Nachlaß ümfaßt die Originalhandſchriften mit Entwürfen und
get des Juſtizminiſteriums in der Faſſung der Regierungs Erhaltung der Bau und Kunſidenkmäler und der Erweckung des Umarbeitungen zu den meiſten dramatiſchen epiſcben und lyriſcheni vorlage mit ſehr großer Mehrheit Wie Tagesordnung Verſtändniſſes für dieſelben in der Bevölkerung haben Die Schöpfungen en Wille a gerr Heiden Auf

t der Oppoſition wurde abgelehnt Organiſation muß demnach eine decentraliſirende ſein Die r el ren t r ter er nauentlichä ß Staatsregierung hat ſich mit dieſer Vorlage diesmal mehr an von letzteren iſt noch nicht gedruckt Aus der Zeit der Jmmer
t r anien r r Der Prozeß gegen die unſer Verſtändniß für den Werth idealer Güter gewandt als Wanne geren ter ren h n die ren
h eilnehmer an den Kundgebungen vom 1 Mai 1891 i i m darauf bezüglichen Akten Correſpondenzen uſw ſowie zahlreicheoufflirbücher mit den Bearbeitungen akeſpeareſcher Goetheheilneh g g Mai 1891 an unſere Opferwilligkeit indem ſie als Beitrag für den Pro G fli 68 er mat den Vegrbeit Shaleſeareſher Woeit iſt geſtern zu Ende geführt worden Alle Angeklagten wurden vinzialkonſervator nur 1200 M fordert Wegen der Gering iſler
t freigeſprochen und ſofort in Freiheit geſetzt in dem fügigteit dieſer Summe beantragt Redner die Ueberweiſung ſcher Schiller ſcher Cälderon ſcher Dramen vorhanden

i z ſtal nicht an die Fingnzkommiſſion ſondern an eine beſondere Kom Jn Berlin ſtarb 90 Jahre alt am Dienstag der HauptAugenblicke wo ſie das Gerichtsgebäude verließen veranſtal e von 5 e ſon ne beſondere Kom lehrer a D Wilhe im Böckmann einer der letzten wenn

teten ihre Genoſſen eine Kundgebung gegen die Gensdarmerie 3 richnerie Einem Bedenken des Abg Bötticher Magdeburg der ſich nicht der letzte Schüler Dieſterwegs deſſen Unterricht er nochdech machte v den Waffen Gebrauch einige Anarchiſten im übrigen mit dem Vorreene ehe n es ob auf dem rheiniſchen Seminar in Moers genoſſen hatte An der
urden verwundet mehrere verhaftet die Angelegenheit in der gar berie Tagung nicht vollſtändig Dieſterweg Feier im v J nahm er noch in voller geiſtiger und
Türkei Konſtantinopel 10 März Die türkiſchen Zum Abſchluß gelangen tritt der Oberpräſident Excellenz von körperlicher Friſche Theil J

Behörden verhafteten am vergangenen Sonnabend den Pomm er G entargen n ded anſieht h e
4 man könne wie es in Kaſſel geſchehen den Provinzial Ausſchußhieſigen Agenten der ruſſiſchen Poſt Schiſchmanoff welcher ermächtigen die Provinzial Kommiſſion zu wählen und die Ge Gerichtsverhandlungender intellektuellen Mitwiſſenſchaft bei der Ermord ſchäftsordnung fe zuſtellen Leipzig 10 März ſOrig Ber Vor dem Reichs

nordung b Frhr Lucius v Ballhauſen ſchlägt vor den Pro gericht gelangte heute wie ſchon telegrapiſch mitgetheilt die
S e Agenten W ulko witſch verdächtig iſt d rigen en re en Reviſion des früheren Bürgermeiſters von Toörg a u

iſchmanoff wurde auf Reklamation des ruſſiſchen welche die in der Vorlage geltend gemachten Grun ätze zum Franz Horn gegen das Urtheil der dortigen Strafkammerch ff ſſiſch Ausdruck bringen und zwar nach Anhörung der wiſſenſchaftlichen I Vörhandlvug Mipch welches gegen H wegen Unitrene im S

General Konſuls dieſem ausgeliefert Kommiſſion z rr Amte auf 6 Monate Gefängniß erkannt worden war Hr GehAuſtralien Reuter s Bureau meldet aus Sydney vom Der Landtag lehnt die Verweiſting an eine beſondere Kommiſſion Juſtizrath Buſ e hier hatte die Vertheidigung über

9 Depeſchen aus Samoa zufolge wird die Agitation für ab un wie u Berathung im Plen um uommen weil er als Jugendfreund und Schulgenoſſe des Ange
eine Verbeſſerung des Vertrages von 1889 fortgeſetzt Zur en belägel e getan e klagten dieſen für unfähig halte ein ſolches Vergeben wie es ihm
Befeitigung der Stveitigteiten zwiſchen den Anhängern Erbauung einer dritten Jrre nannt tritt der Landtag reren de e Schulden kommen zu laſſen Er
Malietoa s und Mataafa s ſind Ausgleichs Ver e r Jrr t tritt de g kritiſirte das Urtheil in ſehr eingehender Weiſe und ſuchte den eg er ſogleich in die zweite Berathung ein und beſchließt nach dem N einmal d um zu ehandlungen im Gange achweis zu führen einmal daß das ganze Verfahreunun zuh jetzt noch von der Errichtung einer dritten Provinzial e h t d g e ba i d u ſechſt 3 Aalteuer

S ſache handle ſodann aber as Urtheil ſelbſt in materiellerFIJrren Anſtalt abzuſehen Bezi ſei Er beſtriXIII Landtag der Provinz Sachfen T den zu beauftragen dem Provinzial n n e ſekr a
Bericht der Saale Zeitung Landtage bei deſſen nächſtem Zuſammentritt in dieſer Ange habe zwar feſtgeſtellt daß die betreffenden Stiftungen als

a Merſebd ma legenheit anderweit zu berichten und dabei ergeblichen Falles ziviliſtiſche Perſonen angeſehen werden müßten dies halte ererſeburg 10 März Vorſchläge wegen Baues einer dritten Anſtalt zu machen indeß nicht für zutreffend Allenfalls hätte man ſagen können
n Vor Eintritt in die Tagesordnung theilt der Vorſitzende Fürſt 3 4 5 Nach den Anträgen der Anſtalis kommiſſion 5 tr a chlehe in i F le li ber der Euer ſeien die
5 Otto zu Stolberg Wernigerode den Eingang ver nimmt der Landtag die bezüglichen Vorlagen des Provinzial G ge dige noes i en ügt x Mi n s
a ſchiedener Petitionen mit ſo der Handelskammer zu Halberſtadt Ausſchuſſes in folgenden Faſſungen an Rachn i z daß v W u er t 5 w vie r r
h und der Vereine zur Hebung der Binnenſchiffahrt zu Wolmirſtedt J Den Neubau eines Oberbeamten Wohnhauſes auf dem glechtewit igk t e d u de t i b i x vie Reihe

und Nenhaldensleben welche ſämmtlich um Gewährung eines Braemer ſchen Grundſtücke bei der Arbeitsanſtalt zu Groß der S u g beils e i ſp3 cheoll J re ſuaier
uſchuſſes zu den Koſten für die Vorarbeiten zum Rhein Weſer Salze nach Maßgabe des vorgelegten allgemeinen Banprojekts Hinſicht er r r ch n re t S d
beKaual einkommen zu genehmigen und die erforderlichen Baukoſten von 16,000 M d r d de G m un eites ar z z et1 Exſte Berathung der Regierungsvorlage betreffend ander zu bewilligen en ge es r heen hat es da den en weite Organiſation der Denkmalspflege in der Provinz II 1 den Neubau eines Landarmenhauſes für 70 landarme de i We i r t e e i dieſes S n di e

l Sachſen ſtieche Männer und 30 landarme ſieche Frauen bei der Arbeits Der r s6 n t r e iheit e v u e zu h zu Groß Salze nach Maßgabe des vorgelegten biger jaſt i aden Wenke be Noch dem ücheile ſo et
i ebt 3Mannes ſein müſſe die Zeugniſſe der Vorzeit der Nachwelt zu den Pirvigier net chtigen h dies u es regten darin u er de Shrrat

e w g S Sei rie e B7r n r ſpezielle Projekt feſtzuſtellen und den d ehe geleſen Wir n wekeneſt

m en Seitens des Kultus u dan sfü i ht veminiſters wird nun angeſtrebt die Denkmalspflege in eine ein d w t zum Betrage von zu nag er g r h r e Didgeßinen
e beitliche Organiſation zu nehmen und es ſind deshalb wie an die 60,000 M aus derjenigen Anleihe zu entnehmen für welche ht e tagt m ter er er A t

Provinz Sochſen ſo auch an die Provinzen Weſipreußen Weſt mittelſt beſonderer Vorlage zu Zwecken der Durchführung ſie gen t rn erß J e nſalen Schleswig Holſtein Schieſen Heſſen Naſſau vannover des Heſehes vom 11 Juli t6o1 Geſetz e Sammtung Seite den zu Lerchtteten nformiren thünen h her
Rheinprovinz und Brandenburg bezügliche Anträge geſtellt 300 ff und der Errichtung eines Landarmenhauſes ein We n n eder dies re e bigenn s t dere z r Iperpöchſtes Privileg zu erbitten empfohlen wird nd ver eilte der Mancheſter Mag iaſerehdert

n aates der Provinzial Verbände der I 1 i i g ehr nKommunen der Geſchichts und Alterthums Vereine und von ziehungs tat e rin denten in Sinn wän Inſchutdeg und der Angeklagte habe ſie durch Dinterliſt zu
Privatperſonen geſchehen iſt genügt nicht vielmehr iſt dauernd a eines Lehrlingshäufes für etwa 25 ältere Zöglinge S a rn r n

beobachten wie eine große Menge von Kunſt und geſchicht männlichen Geſchlechts und ge Jn dieſer Beziehung herrſche alſo vollſtändige Unklarheit wen e
ichen Denkmälern verfällt Das Projekt des Kultusminiſters b einiger Aufenthaltsräume für etwa 5 ältere Zöglings n dte r ehegeht dahin für das ganze Staatsgebiet ProvinzialKommiſſionen mädchen wenn es auf eigene Kenntniß des Charakters eines verſtorbenen

n zur Erforſchung und zum Schutze der Denkmäler der Provinz e einer Küche eugen hin eine Feſtſtellung traf Es könne hier nicht von einer
h zu bilden denen ein von der Provinzial Kommiſſion auf Zeit ge 2 zur Erbauung eines neuen AnſtaltsLazareths bei der gtorität die Rede ſein und der a verhindert worden

nche z Aer h un d hen n Zeit Hach Maßagbe es vorgelegten Van e W B un ſiegatlicher Delegirter des Konſervators der Kunſtdenkmäler in projekls ſei e Genehmigung zu ertheilen und die zu dieſem hob ab iBerlin zur Seite tritt Die Wahl dieſer Kommiſſion ſoll den wecke in den Entwurf des Haushalt de e n e nene dm en mkri re en ren Ibern en Aen B n hellte Poſten tat anf du des ger r da e eng n m ermtes ar Sge

ſelbſtverſtän orausgeſetzt wird da zLandes Direktor und der Vorſitzende des l in W et r ßehheher n u r Paderborn 8 März Die Reviſion gegen das Todes
4 der Kommiſſion anzugehören haben werden Die Organiſation ſchärfere älteren von den jüngeren Mädchen Bedacht urtheil welches das hieſige Schwurgericht gegen den frühern

Ul ein Werk freiwilliger Thätigkeit und frei von allen bureau enommen wird Bahnwärter Dohmann gefällt hatte iſt geſtern vom Reichs tI kratiſchen Einrichtungen ſein und man glaubt dies um ſo gewiſſer 8 Die Entwürfe der SonderHa ushaltspläne für die Zerichte in Leipzig zurückgewieſen worden Die piſ ver
erreichen g können als man der Hoffnung iſt daß ſich überall Provinzial Unſtalten und Fonds auf die Rechnungsjahre 1892/94 dankt dem ſeltenen Umſtande ihr Entſtehen daß das zu Protokoll

4 r zer ſönlichkeiten in den Vertretern hervorragender Ge werden mit den wenigen geringfügigen Abänderungsvorſchlägen Elhung 9 Todesurtheil gleich nach Schluß der Schwurgerichts t
ichts und Alterthumsvereine finden laſſen werden welche auch der Rechnungskommiſſion angenommen itzung ſpurlos verſchwunden war Es war den Akten entfallen

4 ohne Erſatz der ihnen entſtehenden Opfer an Zeit und Geld die 7 Die Berathung über den Verwaltungsbericht des wurde mit Füßen getreten ſpäter aber von der Frau des
4 Obliegenheiten eines Kommiſſionsmitgliedes erfüllen werden Jn Provinzial Ausſchuſſes für 1 April 188991 wird durch a gefunden und zu Butterbrotpapier benutzt

enNaſſau und Schleſien hat man ſich bereits für dieſe Kenntnißnahme erledigt n dieſer Geſtalt wurde es von den Beamten entdeckt wieder
mmiſſionen ausgeſprochen und auch der kommungle Land 8 wird von der Tagesordnung abgeſetzt einigermaßer in die entſprechend äußere Form gebracht und den

m a e de egierngs Bezirkes Saſſe bat ſich dereit Nach dem Antrage der Anſtollstommiſſion wird ſolgender Akten beigebeftet Die Vertheidigung erhob jedoch Bedenken
n crüärt die Hälfte der von der Regierung für den Entwurf eines Reglements zur allgemeinen Ausführung des Ge grgen die Richtigkeit und Originalität dieſes Urtheils die das
n Provinzial Konſervator beſtimmten Summe von 2400 M ſetzes vom 11 Jut 1891 über die er weiterte Armenl aſt Neichsgericht jedoch nicht theilte
9 zu tragen deren Reſt anf die Staatskaſſe entfällt Als Geſchäfts angenommen Nordhauſen 10 März ſOrig Ber Der Kaiſerlicheh Sugs für die Kommiſſion der Provinz Sachſen iſt die von Reglement für die Provinz Sachſen de h r a D Pfeiffer früher hier jetzt jd chleſien Ausſicht genommen Dangch tritt die auf 6 Jahre ur Ausführung des Geſetzes vom 11 Juli 1881 Geſetzſammlung in Le veig wohnhaft wurde vom hieſigen Schöffengericht r4 Se eedinzia Kommiſſion einmal im Jahre am Sitze des Seite betreffend Abänderung der 88 31 65 und 68 des wegen e J chen Diebſtahls zu 3 Tagen Gefängniß ver
J z zuſammen während die laufenden Geſchäfte Geſetzes zur Ausführung des Bundesgeſetzes über den Unter urtheilt weil er einem Malergehilfen der bei ihm mit Anſtreicher

urch einen Ausſchuß welchem auch der Provinzial Kurator zu ſtützungswohnſitz vom 8 März 1871 Geſetzfammlung arbeiten beſchäftigt war Oelfarhe im Werthe von etwa 1 M9 gehöct geführt werden Die Mitglieder des Ausſchuſſes treten Seite 139 weggenommen hatte Pf gab zu ſeiner Entſchuldigung an er r
m nd 9 u Sülfte gus der Lonſervator wird auf 5 s 1 Ueber die Aufnahme der von dem Landarmenverbande habe mit der Farbe eine Probe zum Anſtrich machen und dann

re gewähit An Schiuſſe ſeiner ausführichen Begründung der Provinz Sachſen gemäß Artikel 1 8 91 des Geſetes vom die weitere Arbeit dem Meiſter des betreſſenden Gehilfen in
cht Redner die Hoffnung aus daß ſich auch Sachſen der 11 Juli 1891 unterzubringenden Geiſteskranken Jdioten Epi u geben wollen ſei aber durch das Hinzukommen der Po

Or un U de ſegt den erf leptt San re in Blinden b Wenn al oder ge lizei daran verhindert worden tQuedlinburg e Regierung den erſten eignete Privat Anſtalten ſowie über die Entlaſſun auf 10 Mä Ber jäLandtag in einer ſeiner erſten Sibungen aufforderte die Denk enommenen Perſonen aus dieſen Adliatten entſ We z G rin en er er S e e
mäler der Provinz und zu reihen da ſchien andes Direktor vorbehaltlich der Beſchwerde im Aufſichtswege Streite mit ihn jungen Lenuten die ihm auf der Straße no ſ
drrribe erſt di be bekommen zu haben dadurch und der Pale un maen wech jttel geigufen waren den ihm unbekannten Maler Schmidt le e
man ihn zum Mitkarbeſter machte an den höchſten Anfgaben des z 2 Vie der dem Landarmen Verbande von dem end eines Revolverſchuſſes iödtete wurde vom hieſigen Schwur
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icht freigeſprochen da die Geſchworenen zu der Ane gelangten daß Prinz ſich in Nothwehr befunden hat

Wien 10 März Ernſt Bannert Beamter der ſtehriſchen
Escomptebank in Graz welcher die Bank um 136,000 Gulden
detrogen hat wir ſtern zu ſechsjährigem ſchweren Kerler
verurtheilt Bannert uptete alle Verwaltungsräthe ſpeku
lirten auf Koſten der Bank Der Antrag des Vertheidigers die

als en vorgeladenen Bankfunktionäre nicht zu vereidigen
wurde abgelehnt

Provinzial Nachrichten
Magdeburg i März Orig Mitth Ein grauenhafter

rgan heute vormittag im Stadttheile Alte NeuS 3 e Der dort wohnende e r
Schlick hatte mit ſeiner achtzehnjährigen Tochter ſtrafbare Be

te ute vormittag hat nun der Vater
ſeinem Sohne die Zunge abgeſchnitten und darauf ſich ſelbſt durch
einen Schuß getödtet Der unglückliche Knabe wurde in die
Krankenanſtalt gebracht

Liebenwerda 9 März OrigMitth Geſtern wurde im
Gehölz der Haidaer Feldmark an der LiebenwerdaElſterwerdaer
Straße der Nagelſchmied Liegau aus Kottbus todt auf
gefunden L war am 7 d aus dem hieſigen Krankenhauſe
entlaſſen worden Man vermuthet daß der Mann ſich im Zu
ſtande de Feunkenheit in dem Gehölz niedergelegt hat und dann
erfroren iſt

Oſterfeld 10 März Orig Mith Auf ſonderbare Weiſe
kam am Montag die Frau eines Arbeiters aus Pauſcha in
Lebensgefahr Jn der Abſicht einer Miete Kartoffeln zu
entnehmen war die Frau mit dem Oberkörper durch eine der
Oeffnungen in die Mieke eingedrungen konnte aber nicht wieder
zurück Jn einer eigenthümlichen Situation faſt auf dem Kopfe
ſtehend hatte die wohl 2 Stunden zugebracht und war
völlig erſtarrt Mit Mühe gelang es ſie zu befreien Die ſofort
angeſtellten Wiederbelebungsverſuche hatten nach längerem Be
mühen Erfolg doch iſt die Frau noch nicht außer Gefahr

Quedlinburg 10 März Orig Mitth Rittmeiſter Zimmer
iſt noch geſtern abend der ſchweren Verletzung die er bei
dem Sturze aus ſeinem Wagen bei dem geſtrigen Unfall erlitten
hatte erlegen Das Aufkommen des ebenfalls ſchwer verletzten
Burſchen Küraſſier Otto Koch erſcheint noch zweifelhaft

S v Bahnhof Dodendorf bei Magdeburg entgleiſten am
Mittwoch abend beim Wagenordnen die Maſchine und der Pack
wagen eines Güterzuges Die Maſchine ſchlug zur Seite um
Der Maſchinenführer und der Heizer konnten noch rechtzeitig
abſpringen ſo daß ihnen kein Schaden geſchehen iſt

Die Raubmörderin Dorothee Buntrock iſt am
Donnerstag von Magdeburg nach Celle gebracht worden
Die Buntrock hat bekanntlich die Ermordung der Dorothee Klages
wohl e gede will ſich aber nicht mehr entſinnen können an
welcher Stelle die Leiche der Ermordeten verſcharrt worden iſt
Man wird nun verſuchen die B an Ort und Stelle zur Angabe
des Thatortes zu bewegen

p

mgen nuterhalten wovon der dreizehnjährige Se Wenn hat izehnjährige Sohn des

Für das Hofthegter in Weimar iſt ein Erweiterungs
bau für techniſche Zwecke in Ausſicht genommen für den aus

n und landesherrlichen Mitteln 85,000 M gefordert
werden

Jn Kaſſel erſchoß ſich ein Unteroffizier da er
zum zweiten mal wegen Ausbleibens über Zapfenſtreich zuletzt
mit 10 Tagen Arreſt beſtraft wurde

Die zweite Kammer des ſächſiſchen Landtages be
willigte zur Erbauung eines Verkehrs und inter
hafens bei Dresden die Summe von 7,450,000 M

WBVermiſchtes
Neues Ackerlaud Bekanntlich tritt das Friſche Haff an

dem Ausfluſſe der Nogat immer weiter zurück infolgedeſſen ſich
fortwährend neues Land bildet das jetzt nur mit Weiden und
Rohr beſtanden iſt Schon wiederholt hat man ſich mit dem Ge
danken beſchäftigt dieſe ſog Kampen für den Ackerbau geeignet
zu machen Der Fiskus dem dieſe Ländereien unterſtellt ſind
hat indeſſen alle dahin zielenden en abſchlägig beſchieden
Wie nach der M aus guter Quelle verlautet wird jetzt der
Domänenfiskus ſelbſt die Klärung dieſer Kampen in die Hand
nehmen und dieſelben in Ackerboden umwandeln laſſen

Fahrkarten Automaten Nach der Tägl Rodſch hätte jetzt
das Betriebsamt der berliner Stadt und Ringbahn ſich ent
ſchloſſen den Fahrkarten Verkauf an den Schaltern durch Auf
ſtellung von automatiſchen Apparaten zu entlaſten Von heute
ab wird auf dem Schleſiſchen Bahnhof ein ſolcher Automat
vorerſt allerdings nur verſuchsweiſe in Thätigkeit treten Es iſtdies ein elektriſcher Verkaufsapparat Durch Enwnrj des Geld
ſtücks wird eine elektriſche Batterie in Thätigkeit geſetzt die als
dann den Mechanismus in Kraft treten läßt Die Fahrkarte
fällt ohne Zuthun des Kaufenden in eine große Schale aus der
ſte bequem herauszunehmen iſt Der Automat verkauft vierzig
Karten in der Minnte Der erſte Apparat iſt für eine Füllung
mit fünfhundert Fahrkarten eingerichtet kann aber leicht ver
größert werden Auf Anweiſung des Betriebsamts wird der
Antomat zunächſt Stadtbahnkarten dritter Klaſſe dern die

e den Stationen Schleſiſcher Bahnhof und Lehrter Bahnhof
giltig ſind

Zum Proteſtantismus übergetreten iſt dem Kuryer Poz
nanski zufolge Prof Zimmermann vom katholiſchen Marien
gymnaſinm zu Poſen

Eintritt ins Kloſter Wie aus Prag berichtet wird trat
die Tochter des regierenden Fürſten Komaſſe Marie ins Kloſter nachdem ihre zwei Couſinen die Kom
teſſen Löwenſtein ihr mit den gleichen Beiſpiel vorangegangen
ſind Schon früher traten von dem hohen Adel Böhmens ins
Kloſter Baronin Hüdeprandt Komteſſe Salm und Komteſſe
Blanca Thun Der an und für ſich klerikal geſinnte Adel Vöh
mens ſcheint eine immer dunkiere Schattirung anzunehmen Be
merkenswerth iſt daß ſämmtliche der genannten Damen Familien
t echiſcher Geſinnung angehören Die deutſchen Namen
8 en längſt nicht mehr ein Merkmal deutſcher Geſinnung
Wird doch der Führer der tſchechiſchen Feudalpartei Fürſt
Schwarzenberg nur noch Svarcembrk von den tſchechiſchen
Blättern geſchrieben

Attentat Jn New york feuerte nach einer telegraphiſchenMReldung von dort ein ruſſiſcher Schul Meſſachki
eher wahrſcheinlich am Jrrſinn leidet am Sonnabend einen
g Wolverſchuß auf den Rabbiner der Synagoge an der Ecke der

d Straße und 5 Avenue Henry Mendez ab Derabbiner kehrte von dem Gottesdienſt heim und wollte gerade
n ſein Haus gehen als Meſſachti auf ihn zutrat und
t Angeſtüm 100 Döllars förderte Der Rabbiner welcher

re ruſſiſchen Glaubensgenoſſen ſchon des Oefteren unter
tzt hatte erklärte daß er ihm dieſe Summe nicht geben
nne Hierauf zog Meſſachki einen Revolver Der Geiſtliche

wurde iebensgeſayti agengegend verwundet doch iſt die Verletzung nicht

n olneks all Der General Superintendent in Aurich
9 Bartels und e Gattin waren vor einigen Tagen au
a zu Verwandten z dem Lüneburgiſchen gereiſt Be

er Ausfahrt daſelbſt in einem offenen Wagen deſſen Pferde
eu wurden zogen beide durch einen Sturz vom Gefahrt ſich

erhebliche geh en zu dem General Superintendenten hat
olgedeſſen die linke abgenömmen werden müſſen

Starke Schueeſtürme werden aus Mittel und Süd
Rußland gemeldet Auf der KoslowWoroneſch Eiſenbahn
wußten infolge der Schneeberwehungen zahlreiche Züge auf derStrecke liegen bleiben henen hat die erforder
lichen Maßnahmen getroffen um die Reiſenden und die Arbeiter
mit Lebensmitteln zu verſehen

Zweikampf Nach einer Meldung aus Finme fand daſelbſt
am Donnerstag zwiſchen dem Veteranenkommandanten Schödle
und dem Advokaten Bareich wegen Beleidigung des Veteranen
korps durch den letzteren ein Zweikampf ſlatt bei welchem Bareich
tödtlich verwundet wurde

ynchinftig d Memphis Teneſſee drangen maskirte
Männer in das Gefängniß wo 25 Neger wegen Mordes in

e waren Die Maskirten ergriffen drei der Neger und er
choſſen ſie anßerhalb des Gefängniſſes

Perſonalnachricht Jn Paris ſtarb am Montag die Her
zogin v Valmy im Alter von 90 Jahren Sie war die Tochter
des Generalſteuereinnehmers Pierre Muquet in Varange und
heirathete als ſehr junges Mädchen Frangois Chriſtophe Edmond
Kellermann Herzog v Valmy einen Sohn des Generals unter
der Revolution in dem Kaiſerreich Nachdem ſie dann Wittwe
eworden heirathete ſie Herrn de Roger de Cahuzac Grafen
e Caux mit dem ſie zwei Kinder hatte einen Sohn den Mar

quis de Caux den erſten Mann der Patti und eine Tochter jetzt
Gräfin de Reenlot

Fernſprech Nachrichten
Berlin 11 März vorm 71/ Uhr

Berlin Das Befinden des Kaiſers giebt dem
B zufolge zu irgend welchen e keinen Anlaß

Der Erkältungszuſtand ſoll ſich ſo weit gehoben haben daß
d ufer im Laufe des heutigen Tages das Bett zu verlaſſen

gedenkt
Berlin Der Geheime Legationsrath Rud Lindau iſt

vom Auswärtigen Amte nunmehr zur Dispoſition geſtellt
ſodaß die amtliche Ernennung deſſelben zum Vertreter der

en Intereſſen der türkiſchen Staatsſchuld erfolgen
onnte

Darmſtadt Trotzdem heute eine geringe Beſſerung in demBefinden des Großherzogs Sgehrehn iſt iſt die
Hoffnung auf ſeines Lebens gering Die Prin
zeſſinnen Viktoria Jrene ünd Alix verlaſſen kaum einen Angen
blick das Schmerzenslager ihres Vaters

Hamburg Der mehrfache Millionär Abr Phil
Schuldt hat der Voſſ Ztg zufolge in ſeinem ſoeben
publieirten Teſt am ente den Hamburger Staat zum Erben
eingeſetzt Der Nachlaß ſoll zum Bau von billigen Woh
nungen verwandt werden

Prag Die Voſſ Ztg berichtet v 10 d Geſtern und heute
fanden Kundgbungen gegen den neuen Profeſſor der ge
richtlichen Medizin an der Univerſität Palſauf ſtatt der
3 s über die prager Studentenſchaft geäußert haben
oll Palſauf wurde geſtern von den Studenten mit großem

Lärm empfangen worauf ſich dieſelben als er die
Vorleſung begonnen hatte insgeſammt entfernten Die Vor
gänge wiederholten ſich heute Die Studenten wollen am
Sonnabend entſcheiden ob ſie die Fundgebungen wiederholen
wollen Der beliebte Profeſſor der Anatomie Chiragxri ſprach
dagegen beim Eintritt in den Hörſaal mit ſtürmiſchen Proſit

rufen begrüßt Chi gari ſagte er wiſſe daß das Benehmen
der deutſchen prager Studenten muſtergiltig ſei

Letzte Telegramme

Wien 11 März Orig Telegr Ein alter Diener der
Kirchenverwaltungs Kanzlei auf dem Stephansplatze
wurde in ſeinem Zimmer ermordet aufgefunden Werthſachen
r r Der Thäter ſowie deſſen Motive ſind un

ekannt
London 10 März abends Der Präſident des Handelsamts H icks Beach erklärte im Unterhauſe auf eine Anfrage

die Regierung z die Verträge mit Belgien und
Deutſchland dahin aus daß die Vortheile die England aus
dem Vertragsverhältniß als meiſt begünſtigte Nation ziehe ſich
auf alle britiſchen Kolonien und Beſitzungen er
ſtrecken und daß die n Tarife und Tranſiterleichte
rungen die jüngſt von Belgien und Deutſchland zugeſtanden
wurden auf Grund der Verträge jener beiden Länder mit Eng
land auch den britiſchen Kolonien und Beſitzungen zu Gute
kommen Eine Zeitungsnachricht habe jüngſt gemeldet daß die
deutſche Regierung dieſer Anſicht entſprechend verfahre die
engliſche Regierung habe jedoch keine amtliche Aufklärung
über dieſen Punkt

Madrid 10 März Orig Telegr Der Senat ge
nehmigte das Handelsübereinkommen mit den Unions
ſtaaten Die Ueberſchwemmungen in der Provinz
Sevilla nehmen beunruhigende Dimenſionen an

Belgrad 10 März abends Jn Beantwortung der
Interpellation des Abgeordneten Katitſch wegen Nicht

ſanktionirung der Wer der Geſchäftsordnung anläßlich
der Rehabilitirung Dragiſa Stanojevitſch s welcher zu einer
Freiheitsſtrafe verurtheilt worden war erklärte der Miniſter
des Jnnern Gjaja heute in der Skupſchting er habe ſeine
Entlaſſung genommen weil die Regentſchaft eine be
ſtimmte Antwort verweigert habe obwohl die Angelegenheit
von ihm dreimal angeregt worden ſei In Abgeordneten
kreiſen iſt man der Anſicht die unerwartete Demiſſion Gijajas
dürfte eine Verzögerung in der Umbildung des
Kabinet s herbeiführen Dem Vernehmen nach begegnet die
Rekonſtruktion des Kabinets Schwierigkeiten bei der Regent

e Der ehemalige Metropolit Theodoſius iſt ge
torben

Meteorologiſche Station zu Halle
10 März o u ab I März 7 U mrg

Byremeter Millimeter 742,1 742,8Thermometer Celſius 5 3,0Rel Fenchtigkeit 86 91Winde W 1 NW 1Handels und Verkehrs Nachrichten

Mailand 10 März Orig Telegr Der Massenverwalter
der Lavonaer Stahlwerke machte heute den Gläubigern
die Mittheilung dass das Hand richt die Konkursötfnun
des Etablissements auf den 3 Febr 1889 zurücktatirt hat

Athen 10 März Gold wieder steigend Goldagio nahezu
dasselbe wie in den letzten Tugen des Ministeriums Delyannis

Birmingham 10 März Der Eisenmarkt verkehrte in autgeregter hnang Infolge der VUngewissheit betreffs der

gestaltung tür Koblen war das CGeschäft sowie die ung
r fand nur ein beschränktes Detail häft ſtatt DiePreise stellten sich nomipell fester aber nur unwesen veründert

0oh

Dividenden Die Verwaltung der Kölnvisehen Ferne
Versicherungs Gesellsehaft Colonias sehlägt eine Dividende
von 96 Proz vor Von der Verwaltung der Kölnischen Rüek
versicherungs Gesellsehaft wird eine Dividende von 15 Proz

e Das Erträgniss der Anglo Continentalen vorm
endorff sehen Guano Werke beziffert sich auf 13 Proz

Der Verwaltungsrath beschloss die Vertheilung einer Dividende voo
117 Proz vorzusehlagen Die restlichen 1 Proz sind den Vorbesitzera
der Guano Werke zu zahlen Petersburg 10 März Die Privat
handelsbank zahlt eine Dividende von 15 Rubel

Eisenbahn Einnahmen Wien 10 März Die Gesammt
Einnahmen der Orientbahnen betragen in der Woche vom 12 bie
18 Febr 1802 177,234 465 Fres zusammen seit Beginn des Betrich
jahres 1,194,431 94 Fres auf einer Länge von 1265 km

Rio de Janeiro 9 März Telegri Weohbsel auf London 11
Buenos Aires 9 März Telegr Gold agio 245,00

Wochenübersieht der Reichsbank vom 7 Märx
Berlin 10 März

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an Kurstähigem deutschen Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 972,816,000 Abn 4,574,000

3 Best an Reichskassenscheinen 25,031,000 Zun 549,000
3 do an Noten anderer Banken 5 9,061,000 Abn 1,683,000
4 do an Wechseln 9 536,12,000 Abn 7,917,000
5 do an Lombardforderungen 95,079,000 Abn 2,960,000
6 do an Effekten v 4,605,000 Zun 922,0007 do an sonstigen Aktiven m 33,013,000 Abn 2,607,000

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 5 29,903,000 unveründert10 der Betrag der uml Noten 879,434,000 Ab 2,972,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 618,922,000 Abn 17,629,000

12 die sonstigen Passiven 3 468,000 Abn 5,000

Schiffsnachrichten
Bremen 160 Alärz Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Lahn ist am 8 von New Vork via Sout
hbamwpton nach der Weser abgegangen Spree bat am 9 die Reise
von Southampton nach ew Vork fortgesetzt Graf Bis
marok nach Brasilien bestimmt ist am 9 in Oporto angekommen
der Reichspostdampfer Habsburg hat am 9 die Reise von
Genua nach Southampiton fortgesetzt Weimar von Babti
more kommend hat am 9 Beachy Iead passirt Leipzig von
Brasilien kommend hat am 9 Dover passirt Trave hat auf
der Rückreise von New Vork heute Lizard passirt EIbe ist
am 9 in New Vork angekommen

Dampfer der Hamb Am P A Gesellschaft
Auguste Viktoria von Hamburg kommend am 16 in

Smyrna eingetroffen
Moravia von New Vork kommend am 10 auf der Elbe ein

getroffen

Wasserstäncde bedentet über unter Ni

m e eArtern Brüekenpegel 9 März F0,75 10 Mir f 2
Weissenfels Oberpegel 2,44 42,421 2 cdo Unterpegel 2 t 0,60 0,48 12Halle UVnterhaupt 10 März 1,92 10 März 1,90 2 SProiha do t 2,16 12141 21Alsleben Oberpegel 9 März 12,42 10 März 2,43 1
de Unterpegel 1,92 F1,96 4Kalbe Oberpegel 2 1,64 t 160 J 4 Sdo Unterpegel t 1,18 2 1,02 716

Moldau Iser Bger BlIhbe
Mär anſehen Mär an Waebe

Badweis 9 Torgau o 2Prag P Wittenberg 2,24 38Jungbunzlau FRosslau 1,69 13Lauu P Barby 2 19 11 SBardubitz 2 P Magdeburg 80 122Brandeis t PTangermündel 74 14Melnik PFWittenberge f2,73 19Leitmeritz PPDömitz Peg 2 2,45 18Aussig PFLauenburg f2,69 16Dresden 10 2
Beobachtet mittags naeh amtl DPepeschen der kgl Elbstrombau

Verwaltung
Am 10 März Torgau schwaches Treibeis Wittenberg Treibeis stark

Rosslau Tre ibeis Barby Treibeis stark Magdeburg Treibeis schwaeh
Tapngermünde Eistreihen Wittenberge Treibeis schwach

Fahrtiefen am 8 März
Saale Zwischen Merseburg und Meuschau, 1,560 w be

dem Dorfe daselbst

Petroleum
8tettin 10 März Loco 11 00
Hamburg 10 März Petroleum ruhbig Standard white loeo 6,25

Br pr Aug Sept 6,25 Br
Bremen 10 März Börsen Schluss Bericht Ofßziehe Notirnng

der Brewer Petroleum Börse Raff Petroleum Fuasszollfrei schwaeh
loco 6,35 Br

Antwerpen 10 März Sehluss Bericht Raffinirtes Type weiss
loco 14 bez u Rr pr März 14 Br pr April 153 Br per Sept
Dez 15 Br Schwach

New Vork 1C März Telegr Anſangs Kurse Petroleum Vipe
line certificates pr April 59

New Vork 9 März Telegr Raffinirtes Petroleum Standard
white in New Vork 6,50 Gd do Standard white in Philadelphia
6,35 Gd Rohes Petroleum in New Vork 5,70 do Pipeline Certißeates
pr April 59 StetigF Vienmarkte

Berliner Viehmarkt Berlin 10 März Zum Verkauf
standen heute 198 Rinder 2517 Schweine darunter 310 Bakonier
1220 Kälber und 296 Hammel Der Auftrieb von Rin dern wurde
bis auf wenige Stück zu MAontagspreisen aus verkauft Auch Sehweine
wurden zu unveränderten Preisen verkauft Ia fehlte II und III
49 55 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara Bakonier 49 5i A für
100 Pfd mit 50 55 Pfd Tara das Stück Der Kälberhandel ge
staltete sich im allgemeinen flau weil der Auftrieb reichlich stark war
besonders in Mittel und geringer Waare Ia 52 60 ausgesuchte Waaredarüber IIa 44 51 IIIa 35 M für 100 Pfund Fleischgewieht
Hammel blieben ohne Unsatz

Moehl
Berlin 10 März Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 109 kg

brutto inkl Sack Termine fest und höher Gekündigt Saelk
Kündigungspreis per diesen Alonat Durch
sehnittspreis AM r April Mai 28 45 28,7 bez per Mai Juni28,35 28,60 bea per F Jan 28,3 28,0 hbez per Juli Aug

Berlin 10 März Weizenmehl Nr 00 9,25 27,25 Nr 027,0 26 00
bez Feine Marken über Notiz bez

Roggenmehl Nr O u 1 29,00 28, 0 bez do feme Marken Nr O u 1W bez u 0 ſ Si höher el Nr ö u 1 per 100 kg br in
ack

Spiritus
Berliv 10 März Amtlich Spiritus mit 59 M Verbrauehs

abgabe per 100 l à 100 gleich 10,000 naeh Tralles Gekündigt
l Kündigungspreis M Ioeo ohne Fass 64,5 bezSpiritus mit 70 M Verbraueheabgabe per IC0 I à I00 gleich 10 000

3 nes Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Fass
Z

iritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 à 190 gleieh 10,000nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M foee ohne Fass
per diesen Monat

Zpiritus mit 70 M Verbrauehsabgabe Fest und höher Gek I
Kündigungspreis M Loco mit Fass Durchsehnittspreis

per April 44,645per Mai Juni 458 15,9 bez per Juni Juli 45 15,6 be tt dieson Monat per Märs April
Juli Aug 45,6 46 bez Iper Aug Sept 45,7 46,1 bez per Sept

NMoetalle
Breslau 10 März Zink umseatalos

re 10 März Banecazinn 53

43,6 43,9 per Okt Nov

lasgow 10 März Sehlussber Roheisep Mixed numbers warrants
40 h 4 J à 40 sh 6 dGlasgow 10 März Roheisen Mixed numbers warrants 40 en
s J minollLomäon 10 März Chin Rapfer 45 per Monate Wie S



e

e n l

Wir empfehlen

Küchen
Einrichtung

im Preiſe von

k B 00
Dieſelbe enthält

em Bratpfanne 1 Nudelwelle
Kuchen 1 Wiegebrett
Maſchinen 1 er

töpfe 1 HackmeſſeKaffeekocher 1 Gurken vbel

Schmortopf 2 Küchen
4 St Stürzen mit 2 Blechlöffe

Deckelhalter 1 Kaffeemühle
erivter Kehrſchaufel

Reibeiſen ndfeger

l

l

2

1

1

Durchſchla tubenbeſen
1 Suppen mit Stiel1 Lothmaaß 1Waſchleine
2 Büchſen z Kaffee 1 t Klam

u Zucker2 So u Mehl 1Qunlbrett mit

fäſſer Löffeln undGewürzſchrank Quirlen
inkeimer 1 Bratenleitert inkwanne 1 Tiſchlampe ff

2 tzd Paar Tiſch Alabaſter gr

S n hylnlöffel 1 Kabine f
Dtzd paſſende lackirt m Deckelß

Kaffeelöffel und Bild
1 Meſſerkorb 1 Kohlenlöffel
1 Meſſerputze mit 1

Stein 1 r akenüchenlampe

Albin Paul
Simon

Die mit einem Stern be
zeichneten Waaren ſühren wir in
haltbarer blauer oder grauer
Enmraille Ia Qualität Sollte ſich
beim Gebrauch irgend ein Stück
als nicht ganz vorzüglich erweiſen
S ſo tauſchen daſſelbe auch wenn

gebraucht gern unentgeltlich
gegen ein neues Stück um

RöbelFabrik u Ragazin

R HarmannGeiſſtrahe 68 Ein huiniſe

vis vis Fleiſchergaſſe
empfiehlt ſein reich aſſortirtes Lager in
mir git und dauerhaft gearbeiteten
Möbeln bei billigſter Preisſtellung und
ſoliden Zahlungsbedingungen Trans
port frei Ganze Ausſtattungen von
130 Mark an

Dekorationen aller Art werden
geſchmackvoll arrangirt

chultorniſter
Sattlerhandarbeit Saus beſt en Material gefertigt

Sohulbücher

Schiefertafeln Schieferſtifte

Se hreibh efte
Schulbedarfs Artikel

in beſter Qualität zu billigſten
Preiſen

Heinrich Gundlach
Halle a/S Breiteſtraße 32

Gebrauchte Möbel
aller Art ſowie Laden Comtoir
und ReſtaurationsEinrichtun
in großer Auswahl verkauft billig
Friedrich Peileke Geiſtſtr 29

prima WaareRoßſlei Wer S 52

Butterfarbe
Butterpulver

empfiehlt

Ernst Jentzseh Leipz Str 31

Aetz Natron
in höchſtgrädiger Waare nebſt Recept

ren tüiotleneh d Str 31
Klettenwurzel Haaröl

welches das Ausfallen und frühe Er

Haare rm ungemein befördert
ſeitigt die ſo Schinnen und iſt

Für den Anzeigentheil veroutwortlich W Weg en Halle

Zur Schmeidere
empfehlen wir unsere Speefal ArtlKel zu sehr billigen

streng festen Prefsen

Seicdenbamel
Qualität Glace bestes e t grosses Farben Sortimenttät Dittomann e Patromtat Moiré 95 99 9 BindoerQualität FallleQualität Rips mit Atlasseide neuer Preiscourant

Schwarze Qualitäten
Qualität Satin double face
Qualität Saotin envers Moirées
Qualität Luxor s
Qualität Damnsséess

Sammet Bänder G
Alle auch die apartesten Modefarben stets am Lager

Spitz em
Blonden Chantilly in Breiten 110 ctm vorräthig in 15 verschied Dessins
Blonden Gluſpür grosses Breiten und Muster Sortiment alle Breitenlagen stots a

Garnituren zu einander
Russſsche Spftzen in schwarz grosse Neuheit für Capes Mantelets und Rleider
Volants in Wolle und Seide 25 110 ctm breit in Guipür und Chantilly
Perl Spitzen auf Tüll in allen Hauptbreiten

Couleurte Spitzen
Deutseche engl u franz einfach baumwollene Spitzen in wels und

crème 5 ctm bis 25 ctm breit
Sächstsche Spitzen in weiss und créme für alle Kleider und Garniturzweckobesonders hervorrageude Neubeiten

Spachtelspftzen weiss eréme bindfadenfarbig
Russ tische Spitzen in créme und ficel sowie 2farbig zur Garnitur für Capes Mante

lets und Kleider

Tee gchwarz und couleurt
Spanische Seidentülle in schwarz und crémoe
Guipür Tülle in Seidoe
Chan He in Seide Vogel und Spinnenmuster

Seidentüll Kronstadt alle Modefarbenv aschtülie deutsche und engl weisse und créme glatt und mmtert

erIartic,GI
Perlornamente in schwarz von 00,5 3,00Perlgürtel in ff geschliffenen Perlen sehr preiswerth in allen Gröesen

Perlmieder Perlkragen und Aufsätze
Perirocktheille sehr grosse Auswahl
Perlgarnituren von ganz billig bis hocholegant
Perlbesätze ganz schmal auf Draht sowie auf Gim
Perlbesätze in allen Breitenlagen billig bis hochfe

Matte und halbmatte Seidenbesätze
schwarz und couleurt sehr bedeutende Auswahl

Seiden Plüsche schwarz I couleurt
AMtr 1,25

Echte Sammnrmmeetee gchwarz I couleurt
AMtr 1,50 u 2,00

BReeatzeerveilleunux
Halbseide grosses Farben Sortiment Mtr 1,00 und 1,25

Beeat z erveillenx
reine Seide Mtr 2,50 u 3,00

Schwarze Seiden Besatzstoſſe
Damass es Rayés Moiree Falle S

Couleurte Besatzstoffe e
Moire Bengalins Grosses Farbensortiment

Schneiderinnen erhalten 10 Rabatt

Ph Liebenthal Co
Male a S

Untero Leipzigerstrasse 103

Rechtsſachen

Mlagem zTeſtam v Kaufverträge
außerger Arcorde fertigt
Einziehung von Forderungen

Mapital
u Kauf u Verkaufsvermittel

Aus in r 3Für Vertretung b Terminen

Schröder
5/6 Volks AnwaltRobert T

Nur Nur Nur
18 Leipzigerſtr 18

Wirth ſhaſtswaagen

bis 20 Pfund wiegend Stück
Dieſelben gröſzer Stück 4 Mk

Salz u Mehl Metzen
blan Zwiebelmuſter Stück 1

weiſt Stück 1,00

Vorrathstonnen
blau Zwiebelmuſter

in 14 ver iedenen n
Stück 45 PJ Eſſig u Oelftaſchen

blau Zwiehelmuſter
Stück 45 Pfg

GewürzEtagéren
S in grzßer Auswahlmit weiſen r blauen Tönuncher

von 1 Mk 75 Pfga an

Gardinenroſetten
Paar 25 Pf 35 Pf und 50 Pf
Gardinenſtangen
in allen Größen Stück
Ronleanxſtangen

in allen Längen Stück 30 Pf
Zuggardinen Einrichtungen

e für jedes Fenſter paſſendäußerſt praktiſch Stück 1 Mk 25 Pf
e Groſte Auswahl billigſte Preiſe

Robert vioiz
Nur Nur Nur

S Leipzigerſtr 8
Strohlite

werden z ven gefärbt und
moderniſirt bei

W Bauer Leipzigerſtr 35

Kanoldt s
Tamarinden

Iikör
eder Fruchtlikörrender

Keine Mediein
Vorbeugunge mittel gegen alle

durch Verſtopfung und derenentſtehende Leiden nild und reizlos

für Magen und Darm den Appetit
und die Verdauung anregend und
fördernd von angenehmſtem r
Preis pro Flaſche u je Weg I
mit ausführlichemin nachbenannten ken

Il bei Julu Ja de Bethge

Aanſter mawiin
oſſerit in Flaſchen a 60 r

Kaiserarten
Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt
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